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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde 

Rehm-Flehde-Bargen 
am Montag, 20. Juli 2020 im Besprechungsraum der "Alten Schule" in 25776 Rehm-

Flehde-Bargen, Schulweg 2 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:32 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Ulrich Schütt 
Frau Isabel Schmoll 
Herr Carsten Junge 
Herr Bernd Koll 
 
Entschuldigt fehl: 
Herr Hans-Jörg Karstens 
 
Als Gäste anwesend: 
Frau Bürgermeisterin Daniela Donarski als Protokollführerin  
Herr Jens Groth, Gemeindearbeiter 
Herr Claus Jasper, 2. stellv. Bürgermeister 
Frau Fam Gundlach, Gemeindevertreterin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Niederschrift der letzten Sitzung vom 02.03.2020 

3. Mitteilungen 

4. Aktueller Stand des Dörfergemeinschaftshauses 

5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 

6. Baumaßnahmen; 

hier: Versetzung einer Bushaltestelle 

7. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
TOP 2. Niederschrift der letzten Sitzung vom 02.03.2020   
 
Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 02.03.2020 liegen keine Einwen-
dungen vor.  
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Innenentwicklungspotentialanalyse ist weiterhin durch den Vorsitzenden in Ar-
beit. Es fehlen noch zwei Rückmeldungen.  
 
 
TOP 4. Aktueller Stand des Dörfergemeinschaftshauses   
 
Der Vorsitzende und die Bürgermeisterin berichten kurz über den aktuellen Stand 
des DGH. 
 
Die Einweihung des Dörfergemeinschaftshauses ist voraussichtlich für den 
05.09.2020 unter Auflagen der Hygiene- und Abstandsregelungen geplant.  
 
Die Bürgermeisterin teilt mit, dass die Aufsicht und die Terminvergabe für Veranstal-
tungen im Dörfergemeinschaftshaus ab Eröffnung nicht mehr ehrenamtlich zu leisten 
sind und regt an, die bereits seit zehn Jahren ehrenamtlich Tätige für die Hüttenver-
mietung als geringfügig Beschäftigte mit 12 Stunden im Monat ab September 2020 
einzustellen. 
 
Die Stunden der Reinigungskraft sollten ebenfalls ab September 2020 von sechs auf 
12 Stunden im Monat angehoben werden.  
 
Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, ab September 2020 sowohl 
die ehrenamtlich Tätige als geringfügig Beschäftigte einzustellen als auch die Stun-
den der Reinigungskraft auf 12 Stunden monatlich anzuheben.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 5. Straßen- und Wegeangelegenheiten   
 
Für dieses Jahr liegen keine größeren Baumaßnahmen betr. Straßen und Wege an. 
Es wird vereinbart, im nächsten Jahr wieder eine erneute Bestandsaufnahme vorzu-
nehmen.  
 
 
TOP 6. Baumaßnahmen; 
hier: Versetzung einer Bushaltestelle   
 
Ein Bauherr plant in der Flehder Chaussee einen Neubau eines Einfamilienhauses. 
An die Gemeinde wurde deshalb ein Antrag gestellt, das Buswartehäuschen, wel-
ches nun im Weg zur neu geplanten Einfahrt stehen würde, zu versetzen.  
Da das Buswartehäuschen bereits sehr alt ist und eine Versetzung kaum möglich 
erscheint, ohne dass es Schaden nimmt, wurde besprochen, ein neues, etwas klei-
neres Wartehäuschen zu bauen.  
 
Eine Vor-Ort-Besichtigung wurde bereits vorgenommen und ein entsprechender An-
trag beim Straßenbauamt gestellt. Sollte eine positive Rückmeldung kommen, wird 
das Buswartehäuschen ersetzt und einen neuen Standort erhalten. Die Bauherren 
teilt der Gemeinde den Bautermin mit, so dass auch erst dann mit der Versetzung 
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begonnen werden kann. Die Kosten für das neue Wartehäuschen übernimmt die 
Gemeinde. Alle weiteren Kosten, wie z. B. neue Pflasterung usw. behält die Gemein-
de vor, die Kosten eventuell zwischen Gemeinde und Bauherren aufzuteilen. Die 
Bürgermeisterin führt die weiteren Verhandlungen durch.  
 
 
TOP 7. Eingaben und Anfragen   
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er von mehreren Bürgerinnen und Bürgern angespro-
chen wurde, dass auf Teilstrecken der Rad- und Gehweg sowie die Straßenbeleuch-
tung mit Büschen und Sträuchern überwuchert sind. Herr Schütt hat bereits mit eini-
gen Anwohnern besprochen, dass sie ihre Büsche, Hecken und Bäume entspre-
chend freischneiden sollen.  
 
Die Bürgermeisterin veranlasst im Amtsblatt einen Hinweis mit der Freischneide-
pflicht. Ein Musterschreiben für die jeweiligen Anwohner wird Herrn Schütt zur Verfü-
gung gestellt, damit er diese dann entsprechend an die Haushalte verteilen kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Schütt)  (Donarski) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
Verteiler: 
 
Ausschussmitgl., GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sp) 

 

 


